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SCHREIBEN VON SCHULTHEISSUND RAT VON SOLOTHURN AN AMMANN UND

RAT DER STADT ZUG

Solothurn bestätigt den Erhalt des Schreibens , welches Zug zu
Gunsten seines Mitbürgers Jakob Hafner geschickt habe . Von den
darin erwähnten Entschuldigungsgründen für dessen Fernbleiben,
habe man Kenntnis genommen.
Nach Aussage von Barbara Langenfelder und deren Vormund und



jetzigen Gatten [Oswald Meienberg ] sei nun aber Hafner von

diesen unter zweienmalen zum Rechtstag aufgeboten worden . Dies

entspreche den Bestimmungen ihres Stadtrechtes . (Die Klagen,

die gegen Hafner erhoben würden , seien ihnen mit Schreiben vom

15 . Juli zugegangen . Man hoffe,dieses sei mittlerweile in

ihren Besitz gelangt . )

Angesichts dessen bleibe ihnen nichts anderes übrig , als das

Streitobjekt mit Arrest zu belegen . Sollte jedoch Hafner ge-

sundheits - oder geschäftehalber am Erscheinen verhindert ge¬

wesen sein , so solle er sich umgehend unter Vorlage der Beweis¬
mittel bei ihnen melden . Ansonst werde das Recht seinen Lauf

nehmen.

Original , mit Siegel
AH 19 , 65- 66 - Blatt 66r leer
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